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Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-bataillon 1

Logistische Steuerstelle 4

Teile Bundeswehrdienstleistungszentrum Weißenfels

Sanitätszentrum Bad Frankenhausen/Arztgruppe Sondershausen

Militärpfarramt Sondershausen



Herzlich Willkommen!
Kultur- und Aktivangebote in Sondershausen

Stadtführungen
Treffpunkt: 14.00 Uhr  “Alte Wache”/Marktplatz
Dez.-März  jeden 1. Sonntag
April-Nov.  jeden 1. und 3. Sonntag
Anfragen:  Touristinfo - (0 36 32) 78 81 11

Residenzschloss/Museum
Schloss 1
Öffnungszeiten: Di-So 10:00-17:00 Uhr
Führungen: Di-Fr 10:00 und 14:00 Uhr

      So 14:00 Uhr und auf Anmeldung
Anfragen:   (0 36 32) 62 24 20

Jährlich wiederkehrende Veranstaltungen
Rosenmontag Rosenmontagsumzug
März Kneipennacht
1. Juni-Wochenende Residenzfest
Juni/Juli Schlossfestspiele
1. September-Wochenende Weinfest
Oktober Oktoberfest
1. Advent “Start in den Advent”
Dezember Weihnachtsmarkt

Skaterhalle
Straße der Freundschaft 15
Mo-Fr 14:00-20:00 Uhr
Sa 10:00-20:00 Uhr So geschlossen
Anfragen: (0 36 32) 75 54 51

Freibäder (Saisonzeiten 15. Mai - 15. September)
BERGBAD “SONNENBLICK”  täglich  09:00-19:00 Uhr
Canabichstraße 23 - Telefon: (0 36 32) 78 25 59
mit zwei Beachvolleyballfeldern

BAD GROSSFURRA (OT Großfurra) täglich 12:00-19:00 Uhr
Mühlgasse 22 - Telefon: (0 36 32) 60 39 10

Thüringer Schlossfestspiele Sondershausen
Jährlich im Juni/Juli  - Open-Air-Festival vor historischer Kulisse im 
Schlosshof mit jungen Sängerinnen, Sängern und dem Loh-Orchester
Informationen: www.schlossfestspiele-sondershausen.de

Loh-Orchester Sondershausen
Musikgenuss im Haus der Kunst, im Achteckhaus und im Schloss
Informationen: www.theater-nordhausen.de

www.sondershausen.de

http://www.schlossfestspiele-sondershausen.de
http://www.theater-nordhausen.de
http://www.sondershausen.de
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Grußwort des Kommandeurs 
Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-
Bataillon 1 und Standortältester 
des Standortes SONDERSHAUSEN 

In meiner Funktion als Standortältester hei-
ße ich Sie an diesem Standort herzlich will-
kommen.  

Sondershausen blickt auf eine lange militä-
rische Tradition zurück, die bis in das Jahr 
1867 zurückreicht. Seit Oktober 1990 ist 
Sondershausen Garnisonsstadt der Bun-
deswehr. Als größter Verband am Standort 
feierte das Raketenartilleriebataillon 132 
im Juni 2011 sein 20-jähriges Bestehen. 
Zum 31.12.2013 wurde dieser Verband der 
Artillerietruppe aufgelöst. Im Zuge der Neu-
ausrichtung der Bundeswehr wurde am 01. 
April 2013 mit der Aufstellung des Feldwe-
bel-/Unteroffizieranwärter-Bataillons 1 (FA/
UA-Btl 1) in Sondershausen begonnen, das 
seit dem 01.Oktober 2013 zu den Verbän-
den des Heeres der Bundeswehr gehört. 

Als Zeichen der engen Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt Sondershausen und 
der Bundeswehr am Standort besteht wei-
terhin eine Patenschaft zwischen beiden, 
die zum 01. Januar 2014 von militärischer 
Seite auf das FA/UA-Btl 1übergegangen ist. 
Politische, gesellschaftliche, militärische 
und auch technische Entwicklungen haben 
zu Veränderungen des Auftrages der Bun-

deswehr, und damit auch zu veränderten 
Strukturen der Bundeswehr geführt. Damit 
einhergehende Strukturveränderungen der 
Bundeswehr haben zu einer neuen Präsenz 
geführt und sich somit auf den Standort 
Sondershausen ausgewirkt.

Diese Standortbroschüre soll Ihnen einen 
ersten Eindruck von diesem Standort ver-
mitteln und Sie über die militärischen und 
zivilen Einrichtungen und Verbände in der 
Karl-Günther-Kaserne informieren als auch 
einen Überblick über das Freizeitangebot in 
Sondershausen geben.  

Es liegt mir viel daran, das besonders gute 
Verhältnis zwischen der Stadt Sondershau-
sen einerseits und den Soldatinnen/Solda-
ten und zivilen Mitarbeiterinnen/Mitarbei-
tern am Standort andererseits fortzusetzen. 
Das ist aber nur möglich bei gegenseitiger 
Rücksichtnahme und vertrauensvollem 
Umgang miteinander. 

Ihr

Markus Kankeleit
Oberstleutnant 

GRUSSWORT KOMMANDEUR SONDERSHAUSEN
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Sondershausen gehört zu den wenigen 
Städten, deren Militärtradition sich bis in 
das Mittelalter zurückverfolgen lässt.

Als Residenz der Grafen von Hohnstein und 
danach von 1536 bis 1918 des Geschlechts 
der Schwarzburger entwickelte sich Son-
dershausen zum Verwaltungs- und Kul-
turzentrum eines deutschen Staates, des 
Fürstentums Schwarzburg- Sondershau-
sen – eine Funktion, die auch nach 1918 im 
Kreisstadtstatus Berücksichtigung fand.

Diese Entwicklung war eng mit der Ansied-
lung und Konzentration des Militärs in den 
Mauern der Stadt verbunden. Zogen Son-
dershäuser Aufgebote und Kontingente 
seit dem 16. Jahrhundert im Verbande des 
Obersächsischen Militärkreises des Heiligen 
Römischen Reiches in die europäischen 
Kriege, etablierte sich seit der Fürstung des 
Sonderhäuser Grafengeschlechtes im Jahre 
1697 eine fürstliche Garde am Hofe.

Mit ihr begann die Kasernierung von Trup-
penverbänden in Sondershausen, die in 
ihrer jeweiligen staatlichen Einbindung 
vom fürstlichen Füsilierbataillon bis zum 
Raketenartilleriebataillon 132 und dem 
Feldwebel-/Unteroffizieranwärterbataillon 
der Bundeswehr die wechselvolle und dra-
matische Geschichte Deutschlands wider-
spiegeln. 

Diese lange Sondershäuser Militär- und 
Garnisonstradition führte zu einer produk-
tiven Wechselbeziehung zwischen Stadt 
und Garnison – einer Beziehung, auf die 
Sondershausen auch in der gegenwärtig 
komplizierten Zeit des Umbruchs baut. Seit 
dem 19. Juni 1997 pflegen die Stadt und das 
Bataillon eine Patenschaft.

Sondershausen hat in den Apriltagen des 
Jahres 1945 die Schrecken des 2. Weltkrie-
ges durch ein verheerendes Bombarde-
ment der Stadt, dessen Narben bis heute 
noch sichtbar sind, am eigenen Leibe er-
fahren. Die Sondershäuser heißen deshalb 
die Soldaten einer in ein freiheitlich-demo-
kratisches System integrierten Armee, de-
ren Verteidigungs- und friedenserhaltende 
Funktion und Ausrichtung die Vorausset-
zung für unser Aufbauwerk darstellt, beson-
ders herzlich willkommen.

Ich wünsche Ihnen neben Ihren Dienst-
verpflichtungen einen angenehmen Auf-
enthalt in unserer kultur- und landschafts-
reichen Stadt und nach Abschluss Ihrer 
Dienstzeit eine fortreichende Verbindung 
zu Ihrer Garnisonsstadt Sondershausen.

Ihr

Joachim Kreyer

GRUSSWORT OBERBÜRGERMEISTER SONDERSHAUSEN
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Erlebnisbergwerk Glückauf Sondershausen
… die älteste Kaligrube der Welt!
- Befahrung mit dem Lkw in 700 m Tiefe

- mit Tunnelrutsche

- mit Kahnfahren

- Konzert- und Festsaal

Tel. 03632 655280
Fax 03632 655285
www.erlebnisbergwerk.com

Hauptstraße 41 | Sondershausen
Telefon: (0 36 32) 7 15 97 55

zeitsparend, effektiv – das muss man spüren

Bonnroder Weg 4 | Sondershausen
Telefon: (0 36 32) 60 09 85

 Großer Fitnessbereich
 Squash / Badminton
 Infrarotkabine
 Galileo-Vibrationstraining
 750m2 finn. Saunalandschaft

YOGA ZUMBA
PILATES

www.lavitafitness.de
    /LavitaFitness

Ihr               
        Gesundheitsstudio

2x in Sondershausen

regelmäßig über 60 Kurse 

Spezielle Ermäßigungen für den 
Bundeswehrstandort Sondershausen

Nordhäuser Str. 48 |  Sondershausen

FITNESS SPÜREN | KURSE ERLEBEN | WELLNESS GENIESSEN
Tel.: 03632 – 71 54 88 
www.gesund-vital-sdh.de FITN SSEN

DAS GESUNDHEITSSTUDIO

IN DEINER NÄHE!
Rabatte für Bundeswehr - Angehörige!

http://www.gesund-vital-sdh.de
http://www.erlebnisbergwerk.com
http://www.lavitafitness.de


 - 4 - 

IN
H

AL
TS

VE
RZ

EI
C

H
N

IS

Grußwort des Kommandeurs  Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-Bataillon 1 und Standortältesten  .............................................................................1

Grußwort des Bürgermeisters von Sondershausen  ...........................................................................................................................................................................2

Die Stadt Sondershausen .............................................................................................................................................................................................................................6

Chronik der Karl-Günther-Kaserne ...........................................................................................................................................................................................................8

Das Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-Bataillon 1 (FA/UA-Btl 1) ................................................................................................................................................ 10 

Der Feldwebel-/Unteroffizieranwärterlehrgang (FA/UAL)............................................................................................................................................................. 12

Logistische Steuerstelle 4 .......................................................................................................................................................................................................................... 13

Bundeswehrdienstleistungszentrum Weißenfels ............................................................................................................................................................................. 15

Sanitätszentrum Bad Frankenhausen/ASt Sondershausen .......................................................................................................................................................... 16

Evangelisches Militärpfarramt ................................................................................................................................................................................................................. 17

Kasernenplan ................................................................................................................................................................................................................................................. 19

GEWINNEN IST GEIL!GEWINNEN IST GEIL!

TÄGLICH GEÖFFNET
2X IN SONDERSHAUSEN
1X AUCH IN DEINER NÄHE!

Frankenhäuser Str. 64Volksplatz 1 &Volksplatz 1

TÄGLICH GEÖFFNET

INHALTSVERZEICHNIS
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Bowlingcentrum Sondershausen
Frankenhäuser Str. 64 | Sondershausen Sonderkonditionen für Bundeswehr-Angehörige!

BOBA-FON: [03632]

60 38 77

TÄGLICH GEÖFFNET

Bowlingcentrum SondershausenBowlingcentrum Sondershausen
Frankenhäuser Str. 64 | SondershausenFrankenhäuser Str. 64 | Sondershausen Sonderkonditionen für Bundeswehr-Angehörige!Sonderkonditionen für Bundeswehr-Angehörige!

BOBA-FON:BOBA-FON:BOBA-FON:BOBA-FON:BOBA-FON:BOBA-FON:BOBA-FON: [03632] [03632] [03632] [03632]

60 38 7760 38 77

TÄGLICH GEÖFFNETTÄGLICH GEÖFFNET
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Die alte Residenzstadt 
und heutige Kreisstadt 
Sondershausen stellt 
den politischen und 
kulturellen Mittelpunkt 
des Kyffhäuserkreises 
dar. Sie ist mit ihren ca. 
22.000 Einwohnern zu-

gleich Musik, Bergbau- und Garnisonsstadt. 
Südlich des Harzes liegt sie idyllischer Lage 
zwischen Hainleite und Windleite an der 
Wipper und bietet eine Vielzahl an Freizeit-
möglichkeiten. Mit der 2. Thüringer Lan-
desausstellung im Jahr 2004 konnte sich 
Sondershausen als touristischer Standort 
eindeutig profilieren.

Als fränkische Siedlung ist Sondershausen 
um 800 entstanden. Den frühesten schrift-
lichen Existenzbeweis für den Ort Son-
dershausen liefert eine Jechaburger Urkun-
de aus dem Jahre 1125.

Unter der Herrschaft der Grafen von Hohn-
stein, die seit 1263 Besitzer des Mainzer 
Lehens Sondershausen waren, wurde Son-
dershausen um 1300 das Stadtrecht verlie-
hen.

1356 fiel die Stadt aufgrund eines Erbvertra-
ges an den Grafen von Schwarzburg, deren 
Geschlecht 1697 in den Reichsfürstenstand 
erhoben wurde und die bis 1918 hier resi-
dierten.
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DIE STADT SONDERSHAUSEN
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Eindruckvollstes Zeugnis dieser dynasti-
schen Geschichte ist das ehemalige Resi-
denzschloss Sondershausen, welches sich 
weithin sichtbar mitten im Stadtzentrum 
von Sondershausen erhebt. Es ist der um-
fangreichste sowie bau- und kunstge-
schichtlich bedeutendste Schlosskomplex 
im nördlichen Thüringen.

Stellvertretend für die zahlreichen architek-
tonischen Schönheiten im Sondershäuser 
Schloss sollen der restaurierte Rokokosaal, 
genannt „Blauer Saal“, und der „Riesensaal“ 
erwähnt werden.

Aus der barocken Zeit stammen noch wei-
tere repräsentative Bauten, so das als Tur-
nierhaus erdachte Achteckhaus mit einem 
wohlerhaltenen Deckengemälde und meis-
terlicher Stuckarbeit (heute Konzert- und 
Ausstellungssaal), das Prinzenpalais (heute 
Landratsamt), das Schützenhaus und das 
Jagdschloss „Zum Possen“ (heute beliebtes 
Ausflugsziel mit Tiergehege und 200 Jahre 
altem Aussichtsturm). Zusammen mit dem 
Schlosspark lässt sich die baugeschichtliche 
Entwicklung anhand von Gebäude- und 
Raumausstattungen aller wesentlichen 
Epochen von Romantik bis Neostilen erken-
nen.

Den Beinamen Musikstadt erwarb sich 
Sondershausen durch eine bis ins 16 Jahr-
hundert zurückreichende Konzerttradition. 
1801 wurde das Loh-Orchester gegründet.

Es wuchs bald zu einem bekannten Klang-
körper heran, zu dessen berühmtesten Diri-
genten unter anderem Max Bruch und Max 
Erdmannsdörfer zählen.

Franz Liszt kam des öfteren in die Stadt. 
Max Reger war Schüler des hier 1863 er-
öffneten 1. „Konservatoriums der Musik“. 
Diese Tradition führt heute das Staatliche 
Loh Orchester fort, und die wiederbelebten 
„Sondershäuser Musiktage“ finden starke 
Resonanz. Die Tradition des Konservatori-
ums der Musik führt die Musikschule „Carl 
Schroeder“ fort.

Neben der Erschließung des musikalischen 
Erbes verstärken sich auch die Bemühun-
gen um die Pflege literarischer Traditionen. 
Sie konzentrieren sich auf den Sondershäu-
ser Dichter und Philosophen J.K.Wezel 
(1747–1819), der mit seinen zeitkritisch-re-
alistischen Romanen ein unverfälschtes Bild 
seiner Zeit zeichnete. Die Stadt beherbergt 
darüber hinaus eine Anzahl weiterer kultu-
reller Einrichtungen. Zur Freizeitbetreuung 
stehen am Standort ein Kino- und Bowling-
zentrum, ein Freibad, ein Naturbad sowie 
ein Naherholungszentrum neben zahlrei-
chen anderen Möglichkeiten wie zum Bei-
spiel einem Besucherbergwerk zu Verfü-
gung.
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Ende des 18. Jahrhunderts wurde die 
„Fürstliche Garde“ des Fürsten Günther 
Friedrich Carl erstmals erwähnt. 
Am 5. Mai 1860 wird das Königlich- Preu-
ßische 3. Thüringische Infanterieregiment 
Nr. 71 aufgestellt; sein 1. Bataillon wird 
am 17. September 1867 von Erfurt nach 
Sondershausen verlegt. Es bleibt bis 1914 
dort stationiert. Während der Zeit der Wei-
marer Republik war ein Reichswehrbatail-
lon in der Kaserne stationiert. Am 28. Ap-
ril 1925 werden die Reichswehreinheiten 
verlegt; in die Kaserne rückt ein Verband 
der grünen Landespolizei ein, später die 
Landespolizeischule Thüringens. 
 
1935 beginnt der Kasernenneubau, und 
im Oktober des selben Jahres bezieht die 
Aufklärungsabteilung 4 die Kaserne. Zu 
DDR-Zeiten ist zunächst das Mot-Schüt-
zen-Regiment 23 der 4. Motorisierten 
Schützen-Division, dann das Panzerregi-

ment 11 der 11. Motorisierten Schützen- 
Division und zuletzt die Ausbildungsbasis 
19 in der Kaserne stationiert. 

Am 2. April 1991 beginnt die Aufstellung 
des Raketenartilleriebataillon 702 (ab 
1994 Raketenartilleriebataillon 132). Am 
28. März 1994 erhält die Kaserne den Na-
men „Karl-Günther-Kaserne“.

Seit 01.01.2014 sind folgende Dienststel-
len und Außenstellen in der Kaserne sta-
tioniert:
•	 Feldwebel-/Unteroffizieranwärter-
 Bataillon 1
•		 Logistische	Steuerstelle	4
•		 Bundeswehrdienstleistungszentrum			
 Weißenfels
•	 Standortsanitätszentrum
 Bad Frankenhausen
•	 Arztgruppe	Sondershausen
•	 Militärpfarramt	ev.

CHRONIK DER KARL-GÜNTHER-KASERNE
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Technische Gebäudeausrüstung

• Beratung
• Planung
• Ausführung
• Wartung
• Service

SONDERSHAUSEN GmbH

Heizung • Lüftung • Sanitär
Hans-Schrader-Straße 25 · 99706 Sondershausen

Tel.: (0 36 32) 60 16 92 · Fax: (0 36 32) 78 85 69

Schrift & Grafi k
Luzie Aweh
· Werbegrafi k
· Beschriftungen
· Pokale
· Gravuren
· Geschenke
· Kerzen

Lange Straße 33
99706 Sondershausen
Tel./Fax: 03632 782720

Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 9–16 Uhr
Mi. 9–18 Uhr

Frankenhäuser Straße 52 • 99706 Sondershausen 
Tel.: 03632 601189 • Fax 03632 601127

S. Eichenauer

MEISTERBETRIEB W. GEBHARDT

99706 Sondershausen · Schersental 141
Telefon: 0 36 32/75 04 49  · Telefax: 0 36 32/75 04 48

Unsere Leistungen
Verlegen von Mosaik-, 
Stab-, Fertigparkett, 
Dielung und Laminat

Schleifen und Versiegeln

Reparaturen und Pfl ege

Beratung und Verkauf

BRUST UND VERGES
Freie Architekten und Ingenieure

Wohnungsbau
Gewerbebau

Tragwerksplanung
Energieberatung

Brandschutz

Planplatz 4 99706 Sondershausen
Fon: 0 36 32/66 55 51 Fax: 66 55 53
www.bv-sdh info@bv-sdh.de

Partnerschaft

Ihr Fachmann von nebenannn von nebenan

 schnell
 zuverlässig
 kostentransparent
 qualitätsgeprüft

http://www.bv-sdh
mailto:info@bv-sdh.de
http://www.mein-profi.de
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Gliederung FA/UA-Btl 1 

FA/UA 
1 

FA/UA 
1 

FA/UA 
2 

Stab VersBer 

Gemäß Realisierungsplan „Heer 2011“ be-
gann am 01. April 2013 die Aufstellung des 
FA/UA-Btl 1 am Standort SONDERSHAUSEN 
in Thüringen, die mit Abschluss der Organi-
sationsmaßnahme am 30. September 2013 
endet. Die Aufstellung dieses Bataillons 
stellt bei der Aufstellung der drei FA/UA-
Btl eine Besonderheit dar, da diese unter 
Heranziehung eines anderen Verbandes 
erfolgte. Mit dem Rakatenartilleriebataillon 
132 ist es ein Verband der Artillerietruppe 
(Artillerieschule), der die Aufstellung des 
FA/UA-Btl 1 bereits seit Anfang des Jahres 
2013 unterstützte. Das FA/UA-Btl 1 ist als 
ein Verband des deutsches Heeres der Artil-
lerieschule unterstellt, wobei der Leiter Be-
reich Lehre/Ausbildung (ArtS) der nächste 
Vorgesetzte des Bataillons ist. 

Das Bataillon ist gegliedert in einen Stab, ei-
nen Versorgungsbereich und zwei Kompa-
nien (vgl. Bild 1). Der Auftrag des Bataillons  
ist die Planung, Koordination und Leitung 
der Ausbildung des Feldwebelanwärter/ 
Unteroffizieranwärterlehrgang (FA/UAL) für 
Feldwebel- und Unteroffizieranwärter des 
Uniformträgerbereiches Heer. Darüber hin-
aus ist das FA/UA-Btl 1 verantwortlich für die 
Planung, Führung, Erziehung und Weiterbil-
dung des eigenen Stammpersonals. Das 
Bataillon hat eine Personalstärke von 140 
Soldatinnen und Soldaten, wobei 63 Aus-
bilder im Bataillon ihren Dienst versehen.  
Ausbildungsleiter bei der Durchführung des 
FA/UAL sind die beiden Kompaniechefs, die 
eine Kompanie mit jeweils 5 Ausbildungs-
zügen führen. 

Zusätzlich hat die Kompanie neben der 
Kompanieführung eine Gruppe von Stati-
onsausbildern, die aus fünf Ausbildungs- 
und Lehrfeldwebel besteht. Jeder Zug 
setzt sich zusammen aus einem Zugtrupp 
und vier Gruppen. Die Gruppen werden 
durch Unteroffiziere mit Portepee (Feldwe-
bel bis Hauptfeldwebel) geführt, die teil-
weise schon über langjährige Erfahrungen 
als Ausbilder verfügen und viel Einsatzer-
fahrung in ihre Verwendungen einfließen 
lassen können. Die Ausbilder gehören den 
unterschiedlichsten Truppengattungen des 
Heeres an. Im Feldwebel-/Unteroffizieran-
wärterlehrgang führt, bildet aus und erzieht 
ein Gruppenführer bis zu 12 Lehrgangsteil-
nehmer (LT) pro Gruppe. Somit verfügt jede 
Kompanie über einen maximale Ausbil-
dungskapazität von 480 LT pro  FA/UAL. 

DAS FELDWEBEL-/UNTEROFFIZIERANWÄRTERBATAILLON 1
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Wer viel gibt,
kann viel verlangen!
Wir tun es. Für Sie!

Informieren Sie sich unter www.dbwv.de

oder schreiben Sie an den Deutschen BundeswehrVerband
Südstraße 123 | 53175 Bonn | Telefon 0228/3823-0

Aus- und Fortbildung für das Verkehrsgewerbe:
Ausbildung
◆ Berufskraftfahrer/-in
◆ Kfm./Kffr. für Speditions- 

und Logistikdienstleistung
◆ Fachkraft im Fahrbetrieb
◆ Ladekran
◆ Erdbaumaschinen
◆ Gabelstapler
◆ Baugeräte

Fahrschule
◆ alle Klassen

◆ Meister/-in für Kraftverkehr
◆ Logistikmeister/-in
◆ Verkehrsfachwirt/-in
◆ Fuhrparkmanager/-leiter
◆ Ausbildereignung
◆ Handwerksmeister Teil III/IV
◆ Berufskraftfahrer quali zierung

Gefahrgutschulungen
◆ Gefahrgutfahrer/-in
◆ Gefahrgutbeauftragte/-r

Binderslebener Landstraße 31, 99092 Erfurt
 (0361) 220 22-0 ◆  (0361) 220 22-10

www.whw-erfurt.de
info@whw-verkehr.de

WHW
VERKEHRS-

B ILDUNGS-
GESELLSCHAFT

MBH ERFURT

 Meisterausbildung
 gewerblich-technische und
kaufmännische Fortbildung

 Betriebswirt (HWK)

Bildungs- und Technologiezentrum (BTZ) der
Handwerkskammer Halle (Saale)
Telefon: 0345 7798-700 · Internet: www.btz.hwkhalle.de

Wichtige Partner aus der 
Region stellen sich vor 

www.Feuerwehrbedarf-sdh.de

Brandschutzausrüstung
und FeuerwehrbedarfFeuerlöschgeräte

Löschfahrzeuge
Kundendienst
Hochwasserschutz
Feuerwerk
Vereinsbedarf

Backhausstraße 23
99706 Sondershausen
Tel./Fax: 03632 602682

http://www.btz.hwkhalle.de
http://www.dbwv.de
http://www.whw-erfurt.de
mailto:info@whw-verkehr.de
http://www.Feuerwehrbedarf-sdh.de
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Mit Zentralisierung der Unteroffizier- und 
Feldwebelausbildung wurde im Heer erst-
mals beginnend am 02. Januar 2014 der FA/
UAL in den drei FA/UA-Btl durchgeführt. Mit 
dem FA/UAL werden die Grundlagen des 
soldatischen Selbstverständnisses und die 
Handlungssicherheit der künftigen Feldwe-
bel im UTB Heer geschaffen. Für die künfti-
gen Fachdienstunteroffiziere ist der FA/UAL 
die entscheidende militärische Grundlagen-
ausbildung für die gesamte Dienstzeit und 
gleichzeitig der Laufbahnlehrgang. 

Der FA/UAL gliedert sich in drei Abschnitte:

Abschnitt 1 (9 Wochen) 
Ausbildung gem. „Anweisung Truppenaus-
bildung 1“ mit Themen wie Gefechtsdienst 
aller Truppen, Schießen mit Handwaffen 
und Wachausbildung

Abschnitt 2 (4 Wochen)
Eignungsübung bzw. Truppenkommando 
für alle Lehrgangsteilnehmer

Abschnitt 3 (12 Wochen)
Vertiefende Ausbildung in den Wissensge-
bieten des Abschnittes 1 und Grundlagen 
der Methodik der Ausbildung

Die Ausbildung im FA/UAL ist in erster Linie 
Praktischer Dienst. Insbesondere das Ziel 
drillmäßiger Ausbildung ist das Beherrschen 
von Einzeltätigkeiten im Rahmen der Grup-
pe im Kampf. 

Ausbildung soll hierbei realistisch, metho-
disch geschickt, erlebnisorientiert,  fordernd,  
modern und an den Einsatzerfordernissen 
orientiert sein. Höhepunkte der Ausbil-
dung im FA/UAL sind Übungen (24-Stun-
den-Übung, Durchschlageübung, Gefechts-
übung der Gruppe mit Gefechtsmunition), 
militärische Wettkämpfe und die Vereidi-
gung in der Öffentlichkeit in Verbindung mit 
einem Familientag. 
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Die in der Karl-Günther-Kaserne SON-
DERSHAUSEN stationierte Logistische Steu-
erstelle 4 ist ein dezentrales Element der 
Abteilung „Instandhaltung und Fertigung“ 
des Logistikzentrums der Bundeswehr in  
WILHELMSHAVEN. Als eine von bundesweit 
insgesamt 8 Logistischen Steuerstellen hat 
sie den Auftrag, innerhalb des Zuständig-
keitsbereiches für alle Bundeswehreinheiten 
die Bedarfsdeckung an Materialerhaltung 
zu steuern. Sie ist die Schnittstelle zwischen 
Kunde und Instandsetzungseinrichtung. Der 
regionale Zuständigkeitsbereich erstreckt 
sich auf die Bundesländer THÜRINGEN, 
SACHSEN sowie Teile von SACHSEN-AN-
HALT. Alle Mitarbeiter sind mit modernster 
IT- und DV-Ausstattung ausgerüstet. Die 
große zu steuernde Gerätevielfalt erfordert 
den Einsatz unterschiedlichster Berufsgrup-
pen des zivilen Bereiches und ergänzender 
militärfachspezifischer Qualifikationen. Es 
sind Offiziere mit der Qualifikation als Dip-
lom-Ingenieur oder Techniker, Feldwebel 
der Qualifikation Kfz-Meister, amtlich an-
erkannter Prüfer gemäß § 29 StVZO sowie 
Industriemeister Metall und Kaufmann ein-
gesetzt. Weitere Berufsbilder im technischen 
und kaufmännischen Bereich ergänzen die-
se Fähigkeiten.

Die Logistische Steuerstelle am StO Son-
dershausen besteht aus vier Teileinhei-
ten (TE).
Die Teileinheit Steuerung/Planung/Ko-
ordinierung erfasst und steuert die Be-
darfsmeldungen in der Materialerhaltung 
von Wehrmaterial unter Berücksichtigung 
von Prioritäten und vorhandener Ressour-

cen in militärische oder zivile Instandset-
zungseinrichtungen. Sie überwacht die 
Auftragsdurchführung und informiert 
den Haltertruppenteil nach Abschluss der 
Instandsetzung. Die TE verfügt über alle 
wesentlichen Informationen zum Instand-
setzungsablauf und steht dem Kunden als 
zentrale Ansprechstelle zur Verfügung. Zur 
Sicherstellung der Instandsetzungssteue-
rung führt sie regelmäßig Versorgungsge-
spräche und Koordinierungsbesprechun-
gen durch.
Die Teileinheit Gewerbliche Vergabe ver-
gibt Instandsetzungsarbeiten in Abstim-
mung mit den Kunden auf Grundlage 
bestehender Rahmenverträge in den ge-
werblichen Bereich. Neben der Erstellung 
der Aufträge, Auswahl geeigneter Auftrag-
nehmer und der Beauftragung ist die TE 
verantwortlich für Überwachung der Auf-
tragsdurchführung, der Rechnungsprüfung 
und der Dokumentation entstandener Ma-
terial- und Arbeitskosten. Weiterhin ist sie 
die zentrale Informationsstelle für alle Fra-
gen bezüglich der Ersatzteilbereitstellung. 
Sie stellt allen Kunden der Logistischen 
Steuerstelle Informationen über die Ver-
fügbarkeit von Ersatzteilen, Ausweichmög-
lichkeiten, den besten sowie schnellsten 
Anforderungsweg und die Beschaffungs-
unterlagen für den Kauf von Ersatzteilen bei 
zivilen Firmen zur Verfügung. Bei Prioritäten 
in der militärischen und zivilen Instandset-
zung von Fahrzeugen und Geräten führt sie 
das Engpassmanagement der Versorgung 
mit Ersatzteilen durch.
Die Teileinheit Qualitätssicherung bear-
beitet und überprüft Qualitätsbeanstan-

dungen und Gewährleis-
tungsansprüche, die bei der 
Durchführung von beauf-
tragten Reparaturarbeiten 
in zivilen Firmen durch die 
Kunden der Logistischen Steu-
erstelle gemeldet werden. Darüber 
hinaus überprüft sie stichprobenartig Kos-
tenvoranschläge der Auftragnehmer und 
die Durchführung der Instandsetzung in 
zivilen Werkstätten. Die Überprüfung der 
erbrachten Leistungen von Firmenteams 
gehört ebenfalls zu den Aufgaben der TE. 
Die TE ist verantwortlich für die Auswertung 
und Archivierung aller fachtechnischen 
Weisungen auf dem Gebiet der Materialer-
haltung. Bei allen auftretenden technischen 
Fragen und Problemen steht das qualifizier-
te Fachpersonal als Ansprechpartner zur 
Verfügung. 
Die Teileinheit Mengenverbrauchsgüter 
erfüllt logistischen Grundaufgaben in ihrem 
Zuständigkeitsbereich für alle Bundeswehr-
dienststellen in den Bundesländern Thürin-
gen, Sachsen und Teilen von Sachsen-An-
halt und Brandenburg im Rahmen der 
Bereitstellung von Bodenkraftstoff. Nach 
dem Motto:  „Was kann ich für Sie tun?“ 
stehen alle Mitarbeiter der Logistischen 
Steuerstelle mit den aufgeführten Manage-
mentleistungen in SONDERSHAUSEN den 
Dienststellen im Zuständigkeitsbereich als 
Dienstleister zur Verfügung.
Der LogStSt 4 sind seit dem 1. Juli 2012 der 
Materialprüftrupp Technische Materialprü-
fung MatPrfTrp Gotha, der MatPrfTrp Dres-
den und die Prüfgruppe § 78 Bundeshaus-
haltsordnung (BHO) 32 Beelitz unterstellt.

LOGISTISCHE STEUERSTELLE 4
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Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag–Donnerstag 10.00–22.00 Uhr
Freitag–Samstag 10.00–22.30 Uhr
Sonn- und Feiertage 12.00–22.00 Uhr

Lieferzeiten:
Dienstag–Samstag 11.00–14.00 und 17.00–21.30 Uhr
Sonn- und Feiertage 12.00–21.30 Uhr

Güntherstraße 41
99706 Sondershausen
www.alis-schnellimbiss.de

03632  543095
Lieferservice frei Haus:
Stadtgebiet Sondershausen

ab 10,– € Bestellwert
bis 5 km

ab 15,– € Bestellwert
bis 10 km

ab 20,– € Bestellwert
weiter als 10 km

nach Absprache

Lieferung

frei

Haus!
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Rezept-Einlösung?Ganz bequem per Mail!

Auf Wunsch liefern wir Ihnen Ihre Bestellung.

Hauptstraße 37 · 99706 Sondershausen
Tel. +49 3632 600600 · Fax +49 3632 782652

www.stadt-apotheke-sondershausen.de

Reiterhof - Pension - Eiscafé
& Wellnessoase

Gerhart-Hauptmann-Straße 19 · 99706 Sondershausen
Telefon: 0 36 32/60 22 13 · Telefax: 0 36 32/60 22 73

reiterhof-pension-nucke@t-online.de

www.reiterhof-nucke.de

Vor dem Jechator 2 · 99706 Sondershausen
Tel.: 0 36 32/65 23-0 · info@wg-glueckauf.de
www.wg-glueckauf.de

…Genossenschaftlich wohnen,

sicher wohnen .

Wir sind für 
Sie da!

http://www.alis-schnellimbiss.de
http://www.stadt-apotheke-sondershausen.de
mailto:reiterhof-pension-nucke@t-online.de
http://www.reiterhof-nucke.de
mailto:info@wg-glueckauf.de
http://www.wg-glueckauf.de
http://www.stadtwerke-sondershausen.de
mailto:kontakt@stadtwerke-sondershausen.de
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Der Standortservice
Der Beauftragte für den Haushalt ist als 
Leiter des Standortservice Sondershausen 
die Vertretung des Bundeswehr-Dienstleis-
tungszentrum Weißenfels vor Ort und für 
alle Belange des Haushalt-, Kassen- und 
Rechnungswesens, haushaltsrechtliche An-
gelegenheiten, aber auch Wirtschafts- und 
Fürsorgeangelegenheiten der Ansprech-
partner für die Soldaten und Soldatinnen, 
aber auch der zivilen Mitarbeiter verant-
wortlich.
Er ist Berater des Kommandeurs FA/UA Btl 1 
und aller mittelbewirtschaftenden Dienst-
stellen am Standort. Unterstützt wird er von 
derzeit 9 Mitarbeitern, die die Aufgaben für 
das FA/UA Btl 1 und aller mit Org.-Befehl 
angeschlossenen Dienststellen und Einrich-
tungen wahrnehmen.
Der Standortservice ist mit den Organi-
sationselementen Beauftragter für den 
Haushalt, Rechnungsbearbeitung, Flotten-
management, Bearbeitung Wehrsold/Ver-
pflegung, der Zahlstelle und Bearbeitung 
Nebengebührnisse ausgestattet. 

Der Beauftragte für den Haushalt ist Vor-
gesetzter der Mitarbeiter seines Teams. Er 
untersteht dem Bereichsleiter Finanzen/In-
terne Dienste beim Bundeswehr-Dienstleis-
tungszentrum Weißenfels.

Das Objektmanagement
Das Objektmanagement Sondershausen 
ist für die Verwaltung und Bewirtschaftung 
der Liegenschaft verantwortlich. Der Ob-
jektmanager und seine Mitarbeiter sind die 
Ansprechpartner für die am Standort statio-
nierten Dienststellen und Truppenteile.
Aufgabe des Objektmanagements ist es, die 
Teilleistungen der einzelnen Fachbereiche 
zu koordinieren und zu priorisieren. Die we-
sentlichsten Leistungen des Objektmanage-
ments sind die Durchführung allgemeiner 
Servicedienste, der Betrieb der Liegenschaft 
und Anlagen, die Organisation aller mit dem 
Betrieb der Liegenschaft und mit der Unter-
bringung der Soldaten in Verbindung ste-
henden Angelegenheiten wie Anforderung 
von Liegenschaftsmaterial, Verbrauchsma-
terial und Wäsche. 
Daneben liegt die Verantwortung für die 
Beauftragung von Sonderreinigungen und  
Schädlingsbekämpfung aber auch die Land-
schaftspflegerische Betreuung und Straßen-
reinigung sowie der Winterdienst in seinem 
Bereich. Bei der Aufgabenerfüllung wird 
der verantwortliche Objektmanager durch 
Fachpersonal der Technischen Betriebs-
gruppe und des Geländebetreuungsdiens-
tes unterstützt.

Eine weitere zentrale Aufgabe ist die Mitwir-
kung bei allen Bau- und Bauunterhaltungs-
maßnahmen in der Liegenschaft. Wichtig 
ist dabei auch die Zusammenarbeit mit der 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben und 
dem Thüringer Landesamt für Bau und Ver-
kehr Erfurt, Außenstelle Sondershausen, 
sowie die Koordinierung und Abstimmung 
mit dem Bereich Facilitymanagement des 
BwDLZ Weißenfels.
Das Objektmanagement unterstützt das 
Bundeswehr- Dienstleistungszentrum bei 
der Vorbereitung der Ausschreibungen von 
Rahmenverträgen, wie z.B. Glas- und Ge-
bäudereinigung, Bewachung, Wartung und 
Entsorgung und nimmt Steuerungs- und 
Überwachungstätigkeiten wahr. Unter-
stützend nimmt er an Liegenschafts- und 
Objektbegehungen im Bereich Umwelt-, 
Arbeits- und Betriebsschutz in der Liegen-
schaft Sondershausen teil.

Dienstanschrift:
Hausadresse:
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum
Weißenfels, Standortservice bzw. 
Objektmanagement Sondershausen
Kurt-Hafermalz-Straße 5
99706 Sondershausen

Öffentl. Telefonnetz: 
03632 522-500 – Standortservice
03632 522-520 – Objektmanagement

Bundeswehrkennzahl:
90 8782-500 oder -520
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Arztgruppe Sondershausen

Die sanitätsdienstliche Versorgung der Sol-
daten des Standortes Sondershausen wird 
durch eine Arztgruppe und einen Zahn-
arzttrupp als Außenstellen des Sanitäts-
zentrum Bad Frankenhausen sichergestellt. 
Sie sind jeweils mit einem Sanitätsoffizier 
(Arzt bzw. Zahnarzt) und medizinischem 
Assistenzpersonal besetzt. Bei längeren Ab-
wesenheiten der Sanitätsoffiziere können 
zivile Vertragsärzte mit der Übernahme der 
(zahn)ärztlichen Tätigkeiten beauftragt wer-
den.

Nach Dienst ist im Sanitätszentrum Bad 
Frankenhausen ein Sanitätsbereitschafts-
dienst für die Organisation einer adäquaten 
medizinischen Versorgung von Notfallpati-
enten verantwortlich. Dabei wird auch auf 
die Einrichtungen des zivilen Gesundheits-
wesens zurückgegriffen.

Die sanitätsdienstliche Unterstützung von 
Ausbildungs- und Übungsvorhaben der 
Truppe wird gesteuert und durchgeführt 
vom Sanitätszentrum Bad Frankenhausen.

Dienstanschrift:
Hausadresse:
Sanitätszentrum 
Bad Frankenhausen
Außenstelle Sondershausen
Kurt–Hafermalz–Straße 5
99706 Sondershausen

Öffentl. Telefonnetz:  
03632 522-475  
03632 522-472 – Geschäftszimmer  

Bundeswehrkennzahl: 
90-8782-475 oder -472
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Militärpfarramt Sondershausen
Evangelischer Standortpfarrer

Haben Sie mal kurz Zeit für mich? – ob am 
Telefon, auf dem Gang oder beim Essen: –
ich weiß, jetzt ist alles drin für mich, von ei-
ner Information, einer Terminvereinbarung,  
dem gemeinsamen Suchen nach einem ers-
ten Schritt zur Klärung eines Problems, bis 
hin zum Wahrnehmen, das das kurze Ge-
spräch gerade nur die Spitze eines Eisberg 
aufdeckt… das uns dann vielleicht über et-
liche Stunden zusammenführt.

Ob schwierige Entscheidungen anstehen, 
kränkende Verletzungen, Trauer, Erinnerun-
gen und Belastungen (nicht nur im Einsatz), 
Konflikte mit Vorgesetzten oder Kamera-
den, Suche nach einem Weg aus einem 
Dilemma, Schuld und Versagen, oder ein-
fach nur, dass jemand jetzt mal um meine 
Situation Bescheid weiß und das zu jeder 
Tageszeit: Sorgen halten sich nun mal nicht 
an Dienstzeiten oder Wochenenden. Dafür 
bin ich hier angetreten, dafür bin ich gern 
da, jederzeit, für jede Soldatin, jeden Solda-
ten und zivile Angestellte, unabhängig von 
ihrer religiösen Zugehörigkeit. 
Das Beichtgeheimnis ist dabei das oberste 
Gebot – ich kann und darf niemandem Aus-
kunft erteilen: es sei denn, der Soldat oder 
Angestellte möchte, dass ich für ihn oder 
mit ihm tätig werde, Schritte einleite oder 
ihn begleite, dann muss er mir das aus-
drücklich freigeben.

Die Seelsorge steht für mich immer an erster 
Stelle. Eine wichtige Voraussetzung dafür 
ist, dass ich die Soldaten und die Soldaten 
mich kennenlernen können. Dazu bieten 
sich viele Möglichkeiten, z.B. einfach mal 
bei Ausbildung dabei zu sein, Begleitung 
auf dem Übungsplatz oder bei Einsätzen 
aller Art…

Als Militärseelsorge laden wir gern zur 
Begegnung zum Bibelfrühstück ein, zu 
Andachten und Gottesdiensten, zu mehr-
tätigen Familienfreizeiten oder Soldaten-
rüstzeiten. Trauungen, Taufen, Ehejubilä-
en konnte ich in meiner Dienstzeit schon 
begleiten. Darüber hinaus freue ich mich, 
wenn Angebote von der Evangelischen 
oder Katholischen Arbeitsgemeinschaft 
für Soldatenbetreuung (EAS/KAS) auch bei 
uns wahrgenommen werden. Gleichzeitig 
möchten wir auch eine Brücke zu den regio-
nalen Angeboten der Kirchgemeinden sein. 

Sterben und Tod machen auch oder viel-
leicht gerade vor einer Kaserne nicht Halt. 
Geländer sein, wenn der Boden unter den 
Füßen wegrutscht, Begleitung und Fürsor-
ge im Todesfall gehört zu meinen innersten 
Aufgaben, auf die ich jederzeit vorbereitet 
sein sollte.

Im psychosozialen Netzwerk, dem Verbund 
mit dem Truppenarzt und der Sozialarbeite-
rin können wir Prävention und Hilfe koordi-
nieren, ebenso Familienbesuche wo sie nö-
tig sind oder gewünscht werden. Während 
des Auslandeinsatzes steht die Familienbe-
gleitung im Blickfeld.

Der lebenskundliche Unterricht (LKU) für 
Soldaten ist vom Zeitaufwand der Haupt-
schwerpunkt meiner Arbeit. Von der Erst-
begegnung über den Gelöbnisunterricht 
schließen sich vorgegebene Themenberei-
che wie Verantwortung, Gewissen, Dienst 

BUNDESWEHRSEELSORGE
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und Familie, Religion in Staat und Ge-
sellschaft uvm. an. Der Unterricht erfolgt 
ethisch neutral und darf nicht Bekenntnis-
gebunden abgehalten werden. Oft wird 
der Unterricht in Seminarform außerhalb 
der Kaserne durchgeführt, um so  zu den 
einzelnen Themenbereichen aktuell „über 
den Tellerrand“ hinauszuschauen, aber 
auch, um die Gemeinschaft zu stärken und 
ein besseres Kennenlernen untereinander 
zu ermöglichen. Der LKU umfasst alle 
Dienstgrade. Wichtig ist mir sich einmal 
Zeit zu nehmen, um miteinander über-Le-
bens Themen ins Gespräch kommen. Das 
ist vielleicht ein besonderes Privileg des 
LKU. Natürlich bleiben auch der Pfarr-
helferin und mir als kleinster Dienststelle 
am Standort viele Schreibtischstunden 
mit Vorbereitungen, Formularen, Dienst-
vorschriften, Abrechnungen und Anträ-
ge nicht erspart. In unsere schönen und 
gut ausgestatten Diensträume komme 
ich gern zum Dienst und lade noch lie-
ber dorthin ein.. Oft und viel bin ich un-
terwegs, – zu  und mit den Soldaten der 

Standorte Sondershausen, Mühlhausen, 
Bad Frankenhausen und Blankenburg/
Harz, die zu meinem Seelsorgebereich 
gehören. Öffentlichkeitsarbeit wird im-
mer wieder an mich herangetragen. Sei 
es die Krisenintervention des Landkreises, 
die dringend Unterstützung sucht, Einla-
dungen in Kirchgemeinden oder Schulen,  
Vertretungen in Kirchgemeinden oder 
übergemeindliche Arbeit. Als Seelsorgerin 
von mehreren Standorten, die ganz unter-
schiedlich geprägt sind, ist jeder Tag gut 
ausgefüllt und oft genug endet er ganz 
anders als gedacht.  Vom Einzelgespräch 
über Teamberatungen, von der Andacht 
im Dienstraum bis zum Regimentsgottes-
dienst. So bunt und vielfältig wie eben das 
Leben selbst sind meine Aufgaben. 

Gern denke ich an meinen Einführungs-
gottesdienst hier zurück, an alle, die der 
Einladung gefolgt sind, aber auch an die 
weisenden Worte des Bischofs, da zu 
sein, nicht für alles aber für alle und den 
Mut aufzubringen zur rechten Zeit auch 
der Engel zu sein, der  im Weg steht und 
nein sagt. Als Losung für meinen Dienst 
habe ich mir einen Vers aus dem Brief des 
Paulus an die Hebräer ausgesucht „Lasst 
uns aufeinander achthaben, uns mit Wert-
schätzung gegenübertreten und uns so 
zu guten Werken ermutigen.“ (Hebr.10,24). 
Und gute Werke sind eben mehr als nur 
gute Arbeit und schließen die Kamerad-
schaft mit ein. 

Wie bei einem guten Spiel hat jeder hier 
seine Position und seine besondere Aufga-
be: Ich kann und möchte meinen Glauben 
und mein Wissen mit ins Spiel bringen, 
darüber mit anderen ins Gespräch kom-
men – mich auf andere  zubewegen und 
so meinen Teil zum Gelingen beitragen.
 
Ihre
 
Barbara Sofia Reichert
Militärpfarrerin 
am Standort Sondershausen

Dienstanschrift/Hausadresse: 
Militärpfarramt Sondershausen
Kurt-Hafermalz-Straße 5
99706 Sondershausen

Evangelische/-r Standortpfarrer/-in
03632 / 522-580 – Öffentl. Telefonnetz
03632 / 522-581 – Pfarrhelfer/-in
90-8782-580 oder -581 – Bundeswehr-
kennzahl    

Katholisches Militärpfarramt Erfurt
Henne-Kaserne
Nissaer Weg 10
99099 Erfurt

0361 / 432-2400 – Öffentl. Telefonnetz
0361 / 432-2401 – Pfarrhelfer/in

90-8782-512 – Bundeswehrkennzahl

BUNDESWEHRSEELSORGE
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Nordhäuser Str. 44 
99706 Sondershausen
Tel.: 03632 602692

Täglich geöffnet:
Oktober–Mai: 17 Uhr 
Mai–September: 18 Uhr

Apotheke ...................................................................................................................14
Architektur .................................................................................................................. 9
Ausbildung ...............................................................................................................11
Bauleitung ................................................................................................................... 9
Bowlingbahn .............................................................................................................. 5
Bundeswehrverband ............................................................................................11
Casino ........................................................................................................................... 4
Dekra ..........................................................................................................................U3
EDEKA -neukauf- ...................................................................................................... 9
Eiscafe .........................................................................................................................14
Erlebnisbergwerk ..................................................................................................... 3
Feuerwehr und Brandschutztechnik ...............................................................11
Fitness ........................................................................................................................... 3
Fitnessstudio .............................................................................................................. 3
Fortbildung ...............................................................................................................11
Gastronomie ............................................................................................................14
Gaststätte ..................................................................................................................20
Gebäudetechnik ....................................................................................................... 9

Gesundheitsstudio ................................................................................................... 3
Handwerkskammer ...............................................................................................11
Heizung ........................................................................................................................ 9
Mercedes Benz .......................................................................................................U3
Motorräder und Quad´s ......................................................................................U3
Parkettfußböden ...................................................................................................... 9
Pension .......................................................................................................................14
Reiterhof ....................................................................................................................14
Reservistenverband ..............................................................................................U3
Restaurant .................................................................................................................20
Saunalandschaft ....................................................................................................... 3
Schnellimbiss ...........................................................................................................14
Schrift & Grafik ........................................................................................................... 9
Sportbar .....................................................................................................................20
Stadt Sondershausen ...........................................................................................U2
Stadtwerke ................................................................................................................14
Taxi-Zentrale.............................................................................................................14
Wohnungsgenossenschaft .................................................................................14

Markt 3 · 99706 Sondershausen
Telefon: 03632/759032

E-Mail: mkind@web.de · www.posthalterei-sdh.de

Branchenverzeichnis

Liebe Leser! 
Als wertvolle Einkaufshilfe finden Sie hier eine Auflistung leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie. Die alphabetische 
Anordnung ermöglicht Ihnen ein schnelles Auffinden der gewünschten Branche. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer 
Broschüre ermöglicht. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.alles-deutschland.de.

mailto:mkind@web.de
http://www.posthalterei-sdh.de
http://www.alles-deutschland.de


Martin-Andersen-Nexö-Str. 46
99706 Sondershausen
Tel. 03632 600335
www.rogollsmotorradshop.de

RO G O L L - M OTO R S . C O M
QUAD + ATV

Neu- und 
Gebrauchtfahrzeuge 

Garantierte 
Top-Preise

Zinsgünstige 
Finanzierung

ECKHARD ROGOLL
öö-Str. 46
nn

shopop.de
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Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart.
Mercedes-Benz Niederlassung Leipzig Richard-Lehmann-Straße 120, 04277 Leipzig, 
Torgauer Straße 333, 04347 Leipzig, Telefon: 0341 2585-900,
www.leipzig.mercedes-benz.de

Das Beste oder nichts.
Service, dem Sie vertrauen können.

• Wartungs- u. Reparaturarbeiten
• Lack- u. Karosseriezentrum
• Fahrzeugvermessungen
• Zubehör-Nachrüstung

• Express-Service
• Verkauf von Teilen/Zubehör
• täglich AU und HU
• Reifenservice Pkw und Nfz

• 24h-Notdienst
• Reifeneinlagerung 
• Mobilitätsservice
• Fahrzeugpflege

DEKRA – Ihre Experten für sichere Mobilität.

Bereits seit 1925 leisten die DEKRA Exper-
ten einen entscheidenden Beitrag für mehr 
Sicherheit auf den Straßen. Ganz gleich, ob 
mit Motorrad, Lkw oder Personenwagen, ob 
bei Hauptuntersuchung, Schadengutachten 
oder Fahrzeugbewertung – mit DEKRA 
genießen auch Sie das gute Gefühl, sicher 
an Ihr Ziel zu kommen.

DEKRA Automobil GmbH
Pulverhausweg 3
99734 Nordhausen
Telefon 03631.6940-30 
Öffnungszeiten:
Mo–Fr: 8 –18 Uhr
Sa: 8 –12 Uhr
www.dekra.de

Was die Welt bewegt, machen wir sicher.

http://www.rogollsmotorradshop.Neu-und
http://www.dekra.de
http://www.leipzig.mercedes-benz.de
mailto:Thueringen@reservistenverband.de
mailto:Gera@reservistenverband.de
http://www.reservistenverband.de
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